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Entwicklung von PJ-Begleitseminaren im Blended Learning-Format
Einleitung
Die im Masterplan Medizinstudium 2020 angestrebten Maßnahmen lassen erwarten, dass sich zukünftig eine größere Zahl von
Studierenden für das Fach Allgemeinmedizin im Praktischen Jahr (PJ) entscheidet. Vor diesem Hintergrund und zur Weiterentwicklung
der Lehre im PJ-Tertial Allgemeinmedizin erstellen wir seit 2019 Seminare im Blended Learning-Format, welche ein zeit- und
ortsunabhängiges Lernen ermöglichen.
Ziel ist es, zu dokumentieren, wie wir die Konzeption von PJ-Begleitseminaren im Blended Learning-Format inhaltlich, methodisch und
praktisch umgesetzt haben.
Methoden
Ein Fall umfasst jeweils eine Online- und eine Präsenzphase:
Onlinephase (2UE): Auf Basis der Lernplattform Moodle™ wurde eine Onlineumgebung erstellt, in der ein hausärztlich-klinischer Fall
allein oder in der Gruppe bearbeitet werden kann. Der Prozess wurde durch Pilotierung und hochschuldidaktische Beratung ergänzt.
Präsenzphase (2UE): In der Präsenzphase werden MC-Fragen zur Wissenssicherung mittels Audience-Response-System gestellt. Sich
hieraus ergebende offene Fragen aus der digitalen Gruppenarbeit werden in der Präsenzphase bearbeitet.
Das Projekt wird durch den Strategie- und Innovationsfonds des Freistaats Thüringen gefördert.
Diskussion und Ausblick
Es bestanden keine Vorerfahrung zum Blended Learning in unserer Arbeitsgruppe. Deshalb wurden alle Arbeitsschritte mehrfach im
Team geprüft, um zu erreichen, dass sich die PJ-Studierenden eine lebensnahe, klinische Situation - durch Fragen gelenkt - strukturiert
erarbeiten können. Eine umfangreiche Evaluierung wurde etabliert und wird zur kontinuierlichen Verbesserung des Formats
herangezogen werden.
PJ-Begleitseminare im Blended Learning-Format haben das Potential, eine dezentrale Lehre mit moderner Didaktik durchzuführen und












Es wurde eine komplexe, hausärztliche Fallvignette eines Patienten mit kardiovaskulärer Problematik erstellt. Die Bearbeitung erfolgt in
Echtzeit in einem Online-Dokument. Informationen aus Anamnese, körperlicher Untersuchung und Instrumente zur
Entscheidungsfindung (ARRIBA, HAS-BLED, CHA2DS2-VASc u.v.m.) werden in einer digitalen Patientenakte bereitgestellt (Abb. 1).
In der Präsenzphase erfolgt eine Wissenssicherung und Bearbeitung der offenen Fragen. Eine Pilotierung durch Ärzte und PJ-
Studierende zeigte, dass die Plattform als unübersichtlich empfunden wird und technische Details das Arbeiten erschweren. Dies wurde
aufgegriffen und in der präsentierten Version optimiert. Insgesamt wird es als innovativer Ansatz mit Potenzial wahrgenommen.
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